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Pressemitteilung: 

 

Die Bundestagsabgeordnete Agnes Alpers besucht die Gedenkstätte 

Lager Sandbostel 

Am Mittwoch, 14. März 2012 um 10.00 Uhr, besucht die Bundestagsabgeordnete Agnes Alpers, 

Fraktion DIE LINKE, die Gedenkstätte Lager Sandbostel, um sich vor Ort über deren Arbeit zu 

informieren. 

Hierzu Agnes Alpers: „Ich besuche die Gedenkstätte, um mich über die Geschichte des 

ehemaligen Kriegsgefangenenlagers und des KZ-Auffanglagers in Sandbostel zu informieren. 

Da ich selbst in Oerel geboren und aufgewachsen bin, freue ich mich sehr darüber, dass es so 

viele engagierte Menschen gibt, die den Aufbau der Gedenkstätte ermöglicht haben. Dadurch 

habe ich heute die Möglichkeit, einen Einblick in die NS-Geschichte unserer Region zu 

gewinnen. Neben der kontinuierlichen Arbeit möchte ich mich weiterhin über den weiteren 

Ausbau der Gedenkstätte informieren.“ 

Agnes Alpers weiter: „Ich habe großen Respekt vor den Menschen, die diese Gedenkstätte 

aufgebaut haben. Mit den Zielen der Gedenkstätte: erforschen, dokumentieren, gedenken, 

mahnen und versöhnen, wird für uns alle nicht nur Geschichte lebendig gehalten, sondern auch 

an die unzähligen Opfer und an die Greueltaten des NS-Regimes erinnert.  

Wie wichtig es ist, diese Geschichte immer präsent zu haben, haben uns gerade die aktuellen 

NSU-Morde gezeigt. Auch heute gilt leider immer noch: Es geschieht mitten unter uns – und wir 

alle müssen solchen Taten konsequent entgegentreten.“ 
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